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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das Lageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne Bustei¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Jaserate für die laufenbe Nummer werden bis spätestens Viittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 f .

berechnet . Rellamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . ftädt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 202 .

Abonnements - Einladung .

66„Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlicher Anzeiger .

Bestellungen nehmen sämmtliche Reichspoftanstalten , die Erpe¬
dition und unsere Zeitungsträger entgegen . Der Abonnements¬

preis für den Monat September beträgt fret ins Sans
geliefert Mr. 0. 75, durch die Post bezogen Mr. 0. 75 cycl. 8u¬
tellungsgebühr , für Selbstabholende Mt . 0 . 70 .

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten schon von jetzt ab bis
zum 1. September das Blatt gratis geliefert .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und Umgegend .

Um irrigen Gerüchten entgegen zu treten , bemerken
nir ganz ausdrücklich , daß

Expedition des „ Wilh . Tageblattes ".

cuties Heim .

Donnerstag , den 29. August 1889 .

19

19

15 . Jahrgang .

Ausland .

Paris , 27 . Aug. Der Rath der Ehrenlegion entkleidete in

feiner geftriges Sigung Boulanger und Dillon traft des Artikels 2

Paris , 27 . Auguft . Die Großfürsten Georg Alexandrowitsch
und Alexander Michailowitsch flad um Mitternacht hier eingetroffen

über die Gegenwart Kaiser Wilhelms bei den Hochzeitsfeierlichkeiten | Koiser -Wilhelm Deatmal gesammelt worden und der Besuch in Met
in Athen find trotz der Sicherheit , mit der die darauf hinzielenden und Straßburg außerordentlich großartig geweſen ſet.

Für den Monat September eröffnen wir ein be- Nachrichten auftreten , feineswegs bereits getroffen . München , 26 . Aug. Von angeblich zuverlässiger Seite wird

sonderes Abonnement auf das - Bei der Grundsteinlegung für das Denkmal weiland Kaiser aus Eibenstock in Sachfen mitgetheilt , daß der vermittweten Frau

Wilhelms I . in Mez sprach , dem Reichsanz . " zufolge , der Kaiser Oberförster Bayreuther , deren Gatte bei dem Eisenbahnunglück von
zum Hammerschlag folgende Worte : „Im Namen des Vaters , des | Röhrmoos getödtet wurde und die selbst noch schwer trant darnieder¬
Sohnes und des heiligen Geistes ! Zum Gedächtniß des Begründers liegt , seitens der bayerischen Staatsregierung eine einmalige Ent

der deutschen Einheit , des heimgegangenen Kaisers Wilhelm I. ! schädigung von 100 000 Mart ausgezahlt worden ist. Auch die
Ich sprach ' s Gott walt ' s ! " Angehörigen der übrigen Verunglückten von hier wurden in ähnlicher

Pariser Blätter behaupten , der „ Veff . 8tg . " zufolge , mit Weise durch hohe Entschädigungssummen abgefunden .
größtem Ernste , der deutsche Kaiser sei zwischen der englischen und München , 27 . Aug . Wie die „ N. N. " melden , hat die

elfäffischen Reise 48 Stunden lang , sur vos einem Adjutanten be- Grenzsperre für Hornvieh an der bayerisch -böhmischen Grenze einen
gleitet , in Paris gewefen ; bloß die Regierung habe um das Jatognito großartigen Schmuggel hervorgerufen ; wöchentlich werden über 200
gewußt und durch diskrete Polizeimaßregeln dafür gesorgt , daß nichts Kinder eingeschmuggelt und der Zweck der Grenzsperre ist dadurch
Ungehöriges geschehe, falls der Kaiser erkannt worden wäre ! ! völlig illusorisch . Das Grenzpersonal ist machtlos ohne militärische

Die Magd . 3tg . " schreibt : „ Fürst Bismard befindet sich Unterstüßung .
auf seiner Beftzung in Friedrichsruh im besten Wohlsein ; es ver¬
lautet mit ziemlicher Gewißheit , daß derselbe ohne Unterbrechung bis

Pest , 26 . Auguft . Der Schah von Persien ist heute Abend
zum Spätherbst dort verbleiben werde .

die amtlichen Anzeigen der hohen kaiserlichen Be - Staatssekretär Graf Herbert Bismard hat sich mit 14. 83/4 Uhr per Dampffchiff hier eingetroffen und vom Erzherzog Josef

hörden hierselbst unserem Blatte wieder offiziell tägigem Urlaub von Münster sach London begeben, wohin er über und den Ministern Baroß, Teleki und Weckerte am Landeplaß, wo
zur Veröffentlichung zugehen . Das „Wilhelms - Oftende reifte. eine Ehrentompagnie aufgestellt war , empfangen worden . Vom

havener Tageblatt " , die älteste und gelesenste hiesige - Der Bremer Kaufmann Warnebold ist gestern nach um Straßen nach seinem Absteigequartier im Hotel Königin von England.
Landeplatz begab sich der Schah durch die glänzend illuminirten

Zeitung , ist demzufolge nach wie vor das amtliche foffendem Verhör in Untersuchungshaft genommen .
Publikationsorgan für sämmtliche kaiserliche , fönig¬ Durch einen Erlaß des Ministers des Innern vom burch behördliche Anordnung aufgelöst worden. Als Grund der

Prag , 27 . Auguft . Der böhmische akademische Lefeverein ist

liche , städtische Behörden u . s . w . 29. Juli v. J . waren die Regierungspräsidenten c. aufgefordert Auflösung wird von dem Organ der Jungtschechen „Narodni Liſty"
zc. durch behördliche Anordnung aufgelöst worden.

worden, sich über die Zweckmäßigkeit der Einrichtung eines polizei das Verhalten der Vereinsdeputation auf dem Studentenkongreß inlichen Nachrichtenverkehrsüber Vorbestrafung neu anziehender Per- Baris angegeben .
fonen gutachtlich zu äußern . Nach dem Ergebniß diefer Aeußerungen
ift, wie der Minister durch einen Zirkular -Erlaß im Min . -Blatt

Berlin , 27. August. (Hof- und Personal -Nachrichten.) bürfniß , diese Maßregel überall, fowohl in ben Stäbten wie auf bes Defrets vom 24. November 1854 aller Ehrenrechte ihres Grades.für die innere Verwaltung " den Regierungen 2c. mittheilt, ein Be¬

Der Kaiser und die Kaiferin besuchten am Sonntag nach erfolgter bem Lande, obligatorisch einzuführen, nicht anzuerkennen.Rüdtehr von ihrer Reise den Prinzen Friedrich Leopold auf Schloß Wie aus Brüssel gemeldet wird , bringt das dortige
Glienicke. Se. Majeſtät lutschirte den belaauten Zweiräder ſelbſt. „Mouvement geographique" , Organ der Rouge - Regierung , die und haben im Hotel Vendome, wo bereits Tolstoi abgestiegen iſt,
Hierdurch, sowie daß der erlauchte Herr die an ihm ungewohnte interessante Nachricht, daß der in den Diensten des Kongo-Staates Wohnung genommen . Die Großfürsten werden während ihres hieft¬
Uniform des 3. Garbe-Ulanen-Regiments trug, ereignete sich der stehende Sohn des bekannten Tippo-Tipp. Sefu Ben Mohamed, sich sen Aufenthalts inkognito bleiben.in Botsdam gewiß feltene Fall, daß der Monarch unerkannt vor in Sansibar befindet , dort dem deutschen ReichskommiffarHauptmann ihrer Begleitung ausmehr von Bari wieder hier eingetroffen. Der

Rom , 27 . Auguft . Der König und der Kronprinz sind mit
Hunderten von Menschen vorüberfuhr . Der Kaiser unternahm Wißmann zur Seite steht und Namens desselben mit Bushiri behufs
gestern Nachmittag mit dem Prinzen und der Prinzessin Friedrich Herstellung des Friedens verhandelt. Nach den Berichten Sefu' s König wird morgen die Miſſion des Königs von Schog empfangen ;
Leopold von der Wiatrofenftation in Potsdam aus auf der „Alexandria" sollen die Beziehungen zwischen Eurepäerz und Arabern , sowohl am dem Empfange werden auch der Ministerpräsident Crispi und der
eine größere Wafferfahrt auf der Havel. Abends wurde Profeffor Oberkongo als auch an den Ufern des Tanganiakasee ' s, vortrefflich sein. Kriegsminister beiwohnen .Schottmüller aus Rom zur Tafel gezogen . Am heutigen Vormittage Rom , 27 . Auguft . Die „ Tribuna " theilt , wie dem „ B. T. "

hatte der Monarch bos 71 Uhr ab einen längeren Spazierritt in Nach einer Londoner Meldung des Berl . Tgbl ." ift der aus Rom gemeldet wird, mit, daß beim kleinen Mont Cenis wieder¬
die Umgegend von Potsdam unternommen und gleich nach der auf Veranlassung des deutschen Vertreters aus Zanzibar berbannte holt ganze französische Bataillone die italienische Grenze überschreiten
Rüdlehr von demselben im Neuen Palais den Vortrag des Hof- Bezier des Sultaas Barkaschmar auf einem Sultausdampfer nach und sich den italienischen Befestigungen nähern ; die französischen
und Hausmarschalls von Liebenau entgegengenommen . Mittags wurde Bombay gebracht. Dr. Hans Meyer wird in dieser Woche seine Offiziere würden bei der Aufnahme von Plänen nicht gestört. Die
her nevernannte Militärattaché bei der hiesigen italienischen Botschaft, neue Reise nach dem Kilimandſchard antreten. Im britischen Küften- „ Tribuna" verlangt vom Kriegsminister Rechenschaft hierüber.
Kapitän 3. S . Marquis de Guatterio , von dem Kaiser in einer gebiete ist Alles ruhig . London , 27. Aug. Der Voff. Btg ." zufolge gewinnt der
besonderen Privat - Auditaz empfangen . Am Nachmittage erledigte Großes Aufsehen erregt in Mainz die Verhaftung eines Dockarbeiterausstand noch immer an Ausdehnung . Gestern schloffen
der Kaiser verschiedene dringende Regierungsangelegenheiten. Der Wagnermeisters, der seither fast ausschließlich für das Artilleriedepot sich den Ausständischen mehrere Taufend Werftarbeiter auderer Dods ,
Kaiser nahm heute Vormittag die Vorträge des Staatssekretärs des beschäftigt war ; sämmtliche Bücher, Briefe 2c., die der Verhaftete in sowie die Roylenträger einiger Gasanstalten an, ſodaß jezt im Gaa¬
Reichsmarineamts , Kontreadmirals Heusner, des Kapitäne zur See Befie hatte, wurden konfiszirt. Die Verhaftung soll , der „Felf . 3. " zen wohl 80 000 Menschen fetern; die Arbeitsniederlegung steckt auch
Fthru. v. Senden und des Chefs des Militärtabinets , Generallients . zufolge , mit Unterschleifen zusammenhängen, bie an der Weilitär- andere Gewerbe an. Jufolge deffen hat der Ausschuß der ausstän¬
b. Hahnte, entgegen. Der Kronprinz trifft mit
laiserlichen Prinzer von Wilhelmshöhe bei Koffel morgen Abend personen Untersuchungen eingeleitet worden sein . Die ganze Auge- und sie aufgefordert, von weiteren Ausständen abzustehen . Ueberdies
8 Uhr 40 Min . auf der Wildparkstation bei Potsdam wieder im legenheit wird sehr geheim gehalten . find zahlreiche Fabriken durch den Massenausstand zur Unthätigkeit
Neuen Palais eia . Mannheim , 26. Aug . Gelegentlich der Anwesenheit bei verdammt , da es ihnen entweder an Material oder an Kohlen zum

Es ist vielfach aufgefallen , daß die Hochzeit der Prinzessin | der Kirchweihe in der Nachbarschaft Friedenheim gab der Großherzog Betriebe mangelt . Viele Bisquit - und Konfervenfabriken feieru , weil
Sophie mit dem Kronprinzen von Griechenland in Athen und nicht en Vertretera bes Mannheimer Stadtraths gegenüber seiner Freude weder Mehl noch Obst ausgeladen werden kann. Ganze Schiffs¬
in Berlin vollzogen wird . Es beruht diese, wie die Nat .- 3tg ." über den wirklich herzlichen Kaiser - Empfang in den Reichelanden ladungen Obst und Fleisch verfaulen . Das Verhalten der Ausstän¬

reibt, noch zu Lebzeiten des Kaisers Friedrich getroffene Anordnung Ausbrud . Es sei besonders ein Zeichen der steigenden Sympathien bischen ist bislang ordentlich und frieblich, and infolge des Tattes
anscheinend auf dem griechischen Hausgesetz . Endgiltige Bestimmungen für Deutschland, daß in Mez freiwillig über 100 000 Mt. für ein der unter städtischer Verwaltung stehenden Citypolizei wurden Reibun

9

"

el
Den jüngeren verwaltung verübt worden seien . Es sollen auch gegen Militär - | dischen Dodarbeiter einen Aufruf an die Londoner Gewerte erlassen

Mit gebrochenen Flügeln .
Roman von dem Verfasser des Romans

"

Der Zug der Zeit “ und „Jm Banne der dritten Abtheilung " .

( Fortseßung . )

leiten , um selbst ihren Falten zu suchen, aber fte fand ihn nicht
mehr . An derselben Stelle aber wurde von ihr ein Schloß gebaut ,
worin sie einsam und verlassen ihr Leben vertrauerte . "

Der Gouverneur lächelte .

" Hoheit haben auch einen Fallen verloren ? "

Tamare ' s Augen leuchteten .

H

P

Ja , ich habe auch einen Falten verloren . "
Und es will fich Reiner finden , ihn wiederzuholen ? *
Keiner . "

Wie man vermuthete , stand ihr Vater in aahen Beziehungen
zu Schamyl , den er insgeheim mit seinen Schäßen in den gegen
Rusland gerichteten Bestrebungen unterstüße, und man hatte, ob=
gleich mit ihrem Vater äußerlich in Frieben lebend , geschickt eine
günstige Gelegenheit benust , sich ihrer als einer Art Geisel zu
bemächtigen.

Weiter wußte der Gouverneur von der Fürstin nichts . Er
war nicht der Mann für große Vertraulichkeiten mit Personen haben werde . "
untergeordneten Ranges und so hatte er die versuchten Mittheilun

Jahre vom faiserlichen Hofe hinweg hierher versetzt war . Der

schöne Mann , der sich ihr mit großer Bewunderung nohte , machte
von dem ersten Augenblick an auf Tamare Eindruck , und seine
fichtliche Theilnahme für ihr Geschid weďte in dem Herzen der
Einsamen ein Zutrauin , aus welchem bald die Liebe hervorging .

Noch ehe die Welt etwas ungewöhnliches ahnte , war Milora
dow bereits der Vertraute Tamare ' s und hatte ihr , das Unrecht
ertennend , daß man an ihr begangen und noch zu thun beabsichtigte
- dena er errieth , daß Tamare ' s großes Vermögen für die Hab¬

" Hoheit werden boch darum Ihr Leben nicht vertrauern gier einiger gewiffenlosen Beamten das Endziel der ganzen gegen
wollen ? "

MIch werde nicht gehen , bis ich meinen Fallen
fte in Szene gefeßten Schritte war - auf ' s Wärmste seinen männ¬

gefunden lichen Beistand versprochen .
Ja dem alten , grusinischen Palast war Tamare ' s Herz zu

Um so beffer , Hoheit . Ich hoffe , Sie bisweilen als Gaft in einem holden Liebesfrühling erwacht , und nur der Gedanke an den
gen Sigiätin ' s abgewiesen und auch bei dem Major Bagoain teine meinem Hause zu empfangen . " Vater quälte und beunruhigte fie , und zwar immer mehr , je häufi¬
weitere Nachforschungen angestellt. Er hoffte von der jungen Wenige Tage später sah man die Fürstin Tamare in Beger besorgnißerregende Nachrichten eintrafen . Sie war von allen
Fürstin selbst Aufklärung über ihre Vergangenheit zu empfangen gleitung ihrer Magd, die mit einigen weiteren weiblichen Dienst- Vorgängen in Tschetschsa, Kumyk und Lesgien auf' s Genaueste
und sah sich in seinen Erwartungen nicht getäuscht. Mit findlicher boten den Hofstaat der armenischen Prinzessin ausmachte, auf der unterrichtet, sie wußte, mit wie viel Mana General Grabbe die
Harmlosigkeit erzählte sie ihm, was ihm zu wisses nothwendig er- Gartenterrasse ihres Hauses. Mit dem malerisches , georgischen Residenz Schamyl' s, Achulgo , belagert hatte, und ebensowenig war
schien. Zum Schluß fügte fie mit einem Seufzer hinzu : Kopfpuz , von welchem die Tschadra niederwallte , und den mit sie über den Zeitpunkt im Zweifel , wo der Fürst der Gläubigen

" Mein Geschid gleicht dem einer meiner Vorfahrinnen , der hohen Abfäßen versehenen Pantoffeln , welche sie jetzt statt der nicht mehr im Stande sein würde , einen neuen Sturm abzuwehren .
Barewna Thamara, die vor mehr als tausend Jahren dieses Land Stiefelchen trug, erschien ihre Gestalt größer und minder zart. Die Gefangenschaft und Tod konnten das Loos ihres Vaters sein und
beherrschte. Sie besaß eines Falten , den fie über Alles liebte und foftbare, schwerseidene Gewandung, Perlez , Spangen, Ringe und dann – was wurde aus ihr? Sie täuschte sich nicht darüber,
Der nicht von ihrer Seite wich. Eines Tages verfolgte er, den Ketten von ungeheurem Werth , welche Hals , Arme und Hände daß ste danu nie mehr die goldene Freiheit genießen dürfe, dean ste
lodungen seiner Herrin nicht achtend , eine Taube und flog, nachdem schmückten, verbargen Tamare' s vornehme Abfunft nicht, und in fonnte nicht zweifel , daß ihres Vaters Bündniß mit' Schamyl
er fie verfehlt, auf diesen Berg, welcher vormals als ein Eiland furzer Zeit war sie ein Gegenstand der Neugierbe und des allge- längst entdeckt sei und man ihn fämpfend oder todt an dessen Seite
aus einer weiter, öden Wasserfläche hervorragte, wie der Elborus meinen Intereffes . finden werde .
als Geifterfönig auf seiner Steppe ruhend. Zarewna Thamara Sie erschien im Hause des Gouverneurs und in den Famlien Tamares Sorge wuchs von Tag zu Tag . Immer ungünstiger
har der Verzweiflung nahe, ste versprach Dem, welcher ihr den der vornehmen grufinischen (georginischen ) Edelleute, und wurde lauteten die Nachrichten, und endlich blieben die regelmäßigen Boten
Falken zurüdbrächte, ihr halbes Königreich. Aber es fand sich überall mit Zuvorkommenheit empfangen. Hier begegnete sie zum ganz aus. Was war zu thun? Sie dachte as Flucht, an einen
Niemand , der das Wagniß hätte unternehmen mögen. Da ließ die ersten Male den Grafen Peter Alexandrowitsch Miloradow, der persönlichen Beistand, den sie dem Vater bringen müsse, aber
Fürstin das Wasser, welches das Eiland umgab, in den Aur um einiger übermüthigen, jugendlichen Streiche willen auf einige sie war ein Weib und besaß keine Drittel. .



gen vermieden , gleichwohlwerden militärischeVorsichtsmaßregeln zur die Manöver beginnen. Die fistalischen Gebäude sowie die Kriegs- Jeverschen Verein stattfand und ein Willkommenschoppen getrunken
Unterdrückung etwaiger Ruheftörungen getroffen. Die Noth unter schiffe hatten zu Ehren der Anwesenheit Sr . Excell. des fommand. wurde. Nach und nach verließen alsdann die einzelnen Mitglieder
den Ausständischen ist groß, nicht minder groß ist die auf allen Ge- Admirals die Kriegsflagge gehißt. das Lokal, um die Sehenswürdigkeiten von Jever , als das Schloß

Athen , 27 . Aug. Gestern wurden heftige Erderschütterungen
wahrgenommen , die sich über ganz Griechenland erstreckten. Die
felben haben im Allgemeinen nur Schäden ohne Bedeutung verur
sacht , ausgenommen auf Patras und in Missoloughi , wo einige
Häuser eingestürzt , andere schwer beschädigt sind . Menschenverluste
find nicht vorgekommen .

Belgrad , 27. Auguft . Neueren Nachrichten zufolge soll die
Königin Natalie ernstlich erfranft sein .

Marine .

bieten des Einfuhr - und Ausfuhrgeschäftes entstandene Stodung , die y Wilhelmshaven , 28. Aug. Das aus der Liste der Kriegs - mit seiner berühmten historischen Dede , das Edo Wiemten - Dentmal
Beendigung des Ausstandes ist daher bringend geboten . Heute sollen schiffe gestrichene frühere Torpedobivifionsboot Jäger " machte in in der Stadtkirche c . in Augenschein zu nehmen. Viele besuchten
die Unterhandlungen zwischen den Dockfompagnien und den Arbeiter - biesen Tagen Probefahrten im neuen Hafen . auch das Rathhaus , wo der vom Großherzog dem Schüßenverein
führern wieder aufgenommen werden . * Wilhelmshaven , 28. Aug. Unter dem gestrigen Tage hat die geschenkte Botal ausgestellt war , während Andere das Horch' sche

hiesige Oberwerftdirektion einen Befehl dahin erlassen , daß das Lotal aufsuchten und dort den bekannten Kiebigbecher der Getreuen
Verkaufen von verschoffenen und wiedergefundenen Granaten , wie besichtigten. Die Delegirten traten um 11 Uhr zu einer Ver.
folche von dem Uebungsschießen unser Schul -Schiffe 2c. herrühren , sammlung zusammen , um über die gestellten Anträge und das nächst.
auf' s Strengste verboten ist . Es ist vorgekommen , daß derartige jährige Berbandsfeft zu berathen . Um 1 Uhr war die Versammlung
Geschoffe auf dem Werftgebiet (beim Vorhofen ) von einem Werft - beendet und fand dann eine gemeinschaftliche Tafel statt , an welcher
Angehörigen verfauft wurden . Mit Rücksicht auf die große Gefähr etwa die Hälfte der Kameraden theilnahmen . Toafte würzten das
lichkeit eines solchen Verfahrens insofers , als geladener von ungelades geschmackvoll zubereitete Fefteffen . Um 3 Uhr versammelten fich
nen Geschosse vom Laien schwer zu unterscheiden und dadurch bereits sämmtliche Vereine auf dem alten Markt , von wo aus der Festmarsch
mehrfach Unfälle herbeigeführt worden sind, ist besagtes Verbot mit begane . Der Zug bewegte fich in folgender Reihenfolge : 1) Jev .
Freuden zu begrüßen . Steigercorps , 2 ) Wilhelmshavener Mufitkapelle , 3 ) Vermaltungsrath

§ Wilhelmshaven , 28 . August . Briefsendungen 2c. für S. M. Kreuzer - * Wilhelmshaven , 27 . Auguft . Die Allerhöchste Verordnung und Feftausschuß , 4 ) Verein Berne , 5 ) Verein Brate , 6 ) Kloppen .Korvette „Alerandiine" sind bis auf Weiteres nach Sydney (Australien) zu über die Uniformen der preußischen Staatsbeamten , d . d . Wilhelmsburg , 7) Esens, 8) Elsfleth , 9) Neustadtgödens, 10) Leer , 11 ) Lö .Dirigiren . Der Maschinenbau - Ingenieur Richter ist vom Urlaub zurückgekehrt .
Die Manöverflotte ist heute Dcorgen 8 Uhr und S. M. Aviso „ Grille" haben , 29. Juli , bestimmt nach der „Nordd . Allg . 3tg ." ; Beamte , ningen , 12 ) Oldenburg , Eisenbahn , Turner - und städtische Feuer¬

heute Mittag 12 Uhr nach der Auß. njade gegangen . welche der Reserve oder der Landwehr als Offizier angehören , oder wehre , 13 ) Varel , 14 ) Emden , 15 ) Wilhelmshaven und 16 ) Jev .Se . Excellenz der kommandirende Admiral , Vice-Admiral Frhr . v. bei ihrem Ausscheiden aus dem Heere die Genehmigung zum Tragen Turner Feuerwehr , durch die Mühlen , Neues , Schlachtstraße , neuerd. Goltz, ist in Begleitung der Korvetten -Kapitäne Diederichsen und Fischel aus der Militäruniform erhalten haben, sind berechtigt , das zu der lez Markt , St . Aaneastraße nach der Kaabenschule . An diesem GebäudeBerlin fommend , gestern Abend 10 Uhr 40 Min . hier eingetroffen und hat sich
an Bord S. M. Avijo „ Grille" eingeschifft. Heute Morgen 73/4 Uhr fuhr der teres gehörige Portepee auch zu der Ziviluniform anzulegen . Je hielt der hiesige Verein die Probe ab . Ringsherum standen dicht¬
fommandirende Admiral mit dem Stations -Chefboot „ Farewell" an Bord des attive Staatsminister , welchen beim Ausscheiden aus dem Staats - gedrängt die auswärtigen Feuerwehrleute und das zahlreich anme=
Panzersch. „Baden". Nachdem S. Excellenz sich an Bord der Baden eingeschifft, dienste der Rong und Titel eines Staatsministers belassen worden sexde Publikum , um die Uebung anzusehen . Dieselbe ging deunlichtete diese sowiedie Panzerschiffe„ Oldenburg“ , „Sachsen“, „Kaiſer", "Deutsch ist, sowie Beamte , welche zu Wirklichen Geheimen Räthen mit dem auch glatt und ohne jegliche Störung vor sich. Innerhalb 3 Mi¬land " , " Friedrich der Große " , " Preußen “ , " Avisos „ Wacht “ , „ Zieten “ Anter
und dampften unter Vornahme verschiedener Formationen Piäbitat Exzellenz ernannt sind , dürfen auch nach dem Ausscheiden nuten nach Ankunft der Sprize prollten die mächtigen Wasserstrahlen
um auf der Außenjade bezw. in See in allen Uebungen und Dienstzweigen von aus dem Staatsdienste die (große ) Galakleidung und die kleine auf das Dach des als Brandstätte martirten Gebäudes . Die
dem Herrn kommandirendenAdmiral inspizirt zu werden. Die Inspizirung Uniform " trages . Andere Beamte bedürfen hierzu befondere König . Steigerübungen als auch die Bedienungsarbeiten bei der Spriße undder Manöverflotte wird 3 Tage in Anspruch nehmen und sieht die Rückkehr der liche Genehmigung. Diese Verordnung tritt sofort in Kraft . Den Zubringer wurden vortrefflich ausgeführt und vielfach von FachleutenFlotte nach hiesiger Rhede am 31. d. M. Nachmittags zu erwarten .

Kiel, 27. Aug. Es scheint nunmehr doch festzustehes , daß die Beamtes , welche sich bereits im Besitz einer Ziviluniform befinden, mit Bravo " belohnt . Wir dürfen mit Recht behaupten, die Jev .
kaiserliche Vacht Hohenzollern", Kommandant Kapt . 3. S. v. raim, soll es gestattet sein , diefelbe noch bis zum 1. Oftober 1892 zu Turner Feuerwehr hat die Probe gut bestanden . Nach Beendigung
im nächsten Mowat die Fahrt nach dem Mittelmeer antreten wird, tragen . Nach der Zusammenstellung der Uniformen der preußischen dieser Arbeit ging es dann unter flingendem Spiel nach dem
um dort von einem italienischen Hafen aus den Kaifer und die ble Staatsminister eine große und eine kleine Gala-Uniform, welch' 6/2 Uhr erfolgte der Rückmarsch durch die Bahnhofsstraße, Waffer¬

Staatsbeamten " giebt es fortan A. eine Gala -Uniform , wobei für Schüßenhofe , woselbst die Wilhelmshavener Kapelle fonzertirte . Um

Kaiserin nach Athen zu führen. Die Nacht wird von der Kreuzer lettere an die Stelle der bisherigen kleinen gesticktes Usiform tritt ; pfortstraße nach dem Festlokal (Jeversches Konzerthaus), woselbstforvette „Irene ", Kommandant Kapitän z. S . Prinz Heinrich von
Preußen, begleitet sein, welche später in den Verband des Uebungs- B. eine Interims Uniform, welche aur von Beamten bis einschließlich bald ein fideler Kommers fich entwickelte. Solovorträge und Toaste
geschwaders treten dürfte, das ebenfalls im Herbst sich nach dem der Räthe vierter Klaffe getragen wird ; C. eine letae Uniform, wechselten miteinander. Es wurde auf das Deutsche Reich und den
Mittelmeer begeben wird. Auf der Fahrt nach Griechenland wird welche nur getragen wird von den Staatsministern, Wicklichen Ge Kaiser, Oldenburg und den Großherzog, die Stadt Jever, die Feuer¬
u. A. Neapel besucht und später auchAlexandrien angelaufen werben. bem vortragenden Rath beim Geheimen Ziviltabinet. Die Gala 8 Uhr war der Kommers beendet und begann nunmehr für die junge
u. A. Neapel besucht und später auch Alexandrien angelaufen werben. heimen Räthen und Oberpräsidenten, den Räthes erster Klaffe and wehr im Allgemeinen, die Damen zc. ein Hoch ausgebracht. Punkt

§§ Kiel , 28. Auguft . Vom 31. d . Mts . ab übernimmt bis zum Ein¬
treffen des Panzerschiffes „ Baden" der Kreuzer Sperber " die Funktionen des Uniformen unterscheiden sich nach folgenden neun Kategorien : 1. Welt das Tanzen , das bis zum frühen Morgen dauerte . Gegen
Wachtschiffes . Staatsminister , 2. Wirkliche Geheime Räthe und Oberpräsidenten , 10 Uhr Abends verließen viele der Feuerwehrleute unsere Stadt , um

Das nächste
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S . M. Torpedoschulschiff „ Blücher " dampft zur Abhaltung 3. Räthe erster Klasse , 4. Räthe zweiter Klasse, 5. Räthe dritter mit dem Extrazug in die Heimath zurüdzukehren .von Torpedofchießübungen in der Wyfer Bucht . S. M. Kreuzer Klasse , 6. Räthe vierter Klasse , 7. Räthe fünfter Klasse , Assessoren Berbaadefest wird nach dem „ G. " in Berne stattfinden .Sperber " . absolvirte gestern die vorgeschriebene achtstündige Probe - und Subalternbeamte gleichen Ranges bei den Ministerien , 8. Re- Oldenburg , 26. Auguft . Der Oldenburgische Gewerbe - und.
fahrt , heute unternimmt das genannte Schiff Torpedofchießversuche ferendaries , 9. Subalternbeamte . An die Stelle der Epaulettes Handelsverein hat für die Jahre 1886 , 1887 und 1888 einen Be¬
in der Wyker Bucht . Brieffendungen für S. M. Vermessungs. treten durchweg Schulterraupen oder Schnüre , die Unterschiede für richt herausgegeben , der über die Geschäftslage in Handel und Ge¬
Fahrzeug Albatroß " find bis auf Weiteres aach Wyt auf Föhr zu die einzelnen Rangstufen betreffen die Stickereien , Treffen au Westen werbe, in der Schifffahrt , im Verkehrswesen und in der Landwirth¬dirigiren . ( R. Tgbl .) und Beinkleiders , Knöpfe , Hüte und Schulterabzeichen . faft fich eingehend verbreitet . In der Einleitung wird hervorge¬

Wilhelmshaven , 28. Aug. Mit dem 2 -Uhr Buge trafen hoben , daß zwar einzelne Geschäftsbranchen mit den früheren2 . Uhr - Zuge
gestern Nachmittag hierfelbft eine größere Anzahl Reservisten , welche Schwierigkeiten und Hemmniffen noch fortwährend zu kämpfen haben,

* Wilhelmshaven , 28. August . Se . Excellenz der tommas beim Seebataillon eine 20 -tägige Uebung durchzumachen haben , ein ; daß im Allgemeinen jedoch die Geschäfte wie die Landwirthschaft
dirende Admiral , Viceadmiral Fehr . v . d. Golt , traf gestern Abend es waren zumeist schon ältere Leute mit großen Vollbärten. Ge einen erfreulichen Aufschwung genommen. Auch der Handwerkerstand
hier ein und begab sich sofort an Bord S. M. Aviso Grille " , um dürfte wohl das erste Mal sein , daß bei dem erst am 1. April ins fei mit Erfolg bestrebt, zu seiner früheren Höhe zurückzugelangen.
dort zu übernachten . Heute Morgen um 62 Uhr brachte die Raeben gerufenen Truppentheil eine größere Reservistenübung stattfindet . Bu der im Allgemeinen befriedigenden Lage der Geschäfte und der
pelle der Kaiserlichen II . Matrosen - Division Se . Excellenz eine Vermuthlich werben die Mannschaften mit dem Repetirgewehr aus - Landwirthschaft hat der weitere Ausbau des Eisenbahn - und des
Morgenmusit . gebildet . Chauffeenezes , fomie der Kanalbouten nicht unwesentlich beigetragen .

* Wilhelmshaven , 28. Aug . Herr Bürgermeister Detten hat Wilhelmshaven , 28 . Aug . Die Kapelle der II . Matrosen . Der Bericht bringt neben den Thatsachen eine Reihe von Gutachten ,
nach Ableistung feiner achtmöchentlichen militärischen Uebung die Division tritt am Sonnabend die zweite Kunstreise nach Hamburg Ansichten und Wünschen innerhalb der Intereffensphäre des Vereins .
Dienstgeschäfte wieder übernommen . an , wo sie wiederum in der bortigen Gewerbe - und Kunstausstellung Von den einzelnen Ausweisen sind besonders diejenigen über das

** Wilhelmshaven , 28. Aug. Die Seemanöver nähern sich in einmonatlichem Engagement spielen wird . Wie uns mit - oldenburgische Bankwesen und die Landwirthschaft ausführlich dar
ihrem Ende . Die Manöverflotte , welche feit ihrer Rüdfehr von getheilt wird , findet im Laufe des Monats September auch daselbst gelegt .
England sich nur selten weit von unserer Rhede entfernte , ist am ein engerer Wufit -Wettstreit zwischen Militärkapellen statt , zu welchem Oldenburg , 27 . Aug. Das Gefeßblatt für das Herzogthum
Schluß der vorigen Woche, wie schon erwähnt , hier eingetroffen . unfere Marinefapelle mit ausgewählt ist. Oldenburg bringt eine Bekanntmachung des Staatsministeriums ,
Die Uebungen auf hoher See bestanden in Angriffen der beiden * Wilhelmshaven , 28. Aug. Wie verlautet , ftab ben Bäch Departement des Janern , betreffend feuerpolizeiliche Vorschriften für
Geschwader gegen einander ; bei Helgoland wurden insbesondere term der Gartengründe zwischen dem Handelshafen und dem füblichen Gebäude mit weicher Bedachung . Dieselbe lautet : § 1. Bei Wohn¬
Nachtmanöver ausgeführt , die Torpedo - Angriffe beziehungsweise Theil der Manteusselstraße dieselben bis zum 7. September d. Js . und Wirthschafts-Gebäuden, sowie anderen zum nächtlichen Aufent
Abwehr derselben vermittelst Revolverfanonen bei Scheinwerfer derart gekündigt , daß die Früchte bis bahin ausgenommen sein müffes . halt von Menschen und Vieh bestimmten Baulichfeites , deren Be
beleuchtung zum Zwecke hatten . Seit gestern nun waren beibe Es soll beabsichtigt sein, bort Rofernen für die Torpedotruppe zu dachung aus Stroh , Reith oder Haide besteht, ist bei Neubaut
Geschwader wieder vollzählig auf Rhede beisammen . Zunächst dem erbauen und einen Ererzierschuppen anzulegen . und Umbedungen das Deckmaterial über sämmtlichen Eingängen ,
alten Hafen lag das Manövergeschwader ( Oldenburg " , " Baden " , wenn solche au den Längsseiten sich befinden , in der ganzen Länge

Wacht “ , „ Sachsen " ) und nördlich davon das Uebungsgeschwober Aus der Umgegend und der Provinz . der Sparren und außer der Breite der Eingänge noch in einer
( Raiser " , Deutschland " , " Preußen " , Friedrich der Große " , Jever , 26. Aug. Zu dem Feuerwehr - Verbandsfest waren as ferneren Breite von 1,25 m as jeder Seite , statt der übliches

Bieten "). Die Torpedoboots flottille befand sich im Vorhafen , die 400 Mitglieder von Feuerwehren des Verbandes und Gästen von Schächte und Weiden , mit startem , verzinntem Eisendraht an den
Panzerfahrzeugflottille auf der Außenjade. In derselben Stellung benachbarten oftfriesischen Vereinen in die mit Ehrenpforten , Guir Dachlattes zu befestigen. § 2. Ueber den Eingängea an den

waren die 4 Divisionen der Manöverflotte auch heute Morgen , als landen und Fahnen feftlich geschmückte Stadt gezogen . Bum Giebelseiten ist das Deckmaterial an der Walmbachseite in der
der bereits gestern Abend hier eingetroffene tommandirende Admiral Empfange der Gäste hatte sich die gesammte Jeversche Turner ganzen Ausdehnung der Walme in gleicher Weise mit verzinktem
Exc . Frhr . v . d. Golß sich zur Besichtigung einfand . Se . Excellenz Feuerwehr , an der Spize die Kapelle des Seebataillons aus Wil . Eisendraht zu befestigen.
begab sich um 72 Uhr im neuen Hafen an Bord der Stations - helmshaven , nach dem Bahnhofe begeben . Als der gewöhnliche § Oldenburg , 27 . Aug . Nach jest getroffener Bestimmung
hocht „Farewell " und dampfte mit dieser nach der Rhebe , wo das Personenzug von Wilhelmshaven 9 Uhr 58 Min . Morgens einlief , wird die vom hiesigen Obst - und Gartenbau -Verein geplante Aus¬
Flaggschiff Baden alsbalb den Höchstkommandirenden aufnahm. intoniste bie Muftt einen Begrüßungsmarsch, doch diesmal hatte ste stellung in der Zeit vom 16. bis 19. November hier abgehalten
Signale gingen hoch, die von den übriges Schiffen repetirt wurden ; die die Rechnung ohne den Wirth gemacht , bean der aus ca. 70 Pers werben. Der Rebatteur der hier erscheinenden „ Neuen Zeitung ",
Schornsteine umspielten weiße Dampfwölfchen, die immer dunkler und fonen angemeldete Wilhelmshavener Vereis hatte in Heidmühle den Herr Adolf Wirth , wird demnächst aus der Redaktion des genannten
dunkler wurden . Dann auf einmal feste fich „ Bieten “ und „ Preußen Bug verlassen und traf von dort zu Fuß unter flingendem Spiel Blattes ausscheiden . Herr W. beabsichtigt , nach Australien auszu¬
in Bewegung ; langfam folgten „ Friedrich der Große ", " Kaiser ", gegen 1212 Uhr in unserer Stadt ein. Gleich nach 10 Uhr traf wanders und dort eine Buchdruckerei zu eröffnen .

Deutschland und endlich das ganze Manövergeschwader , bis endlich der von Oldenburg abgelassene Extrazug ein und brachte uns all '19
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- r Oldenburg , 28. Aug. Ein betlagenswerther Unfall ereignete
um 834 Uhr die Rhede vollständig frei war ; die beiden Geschwader die lieben Gäste und Festtheilnehmer vos Nah und Fern . Nach sich gestern Nachmittag in einem Hause hierselbst. Während die
wares mit dem kommandirenden Admiral nach der Außenjade gedampft ; Aufstellung der Vereine wurde mit Musik von Bahnhof nach Mutter ausgegangen , war das 3jährige Töchterchen allein zurüdge¬
hier sollen die Schiffe zunächst auf Stellarbeit geprüft werden , worauf Brunstermann ' s Lotal marschirt , woselbst die Begrüßung durch den blieben . Als die Hausfrau zurückkehrte, ertönte aus dem Zimmer

In demselben Grade , wie Tamare' s sichtliche Unruhe wuchs , ein leifer Schrei ihren Lippen . Sie taumelte zurück, als habe sie | Beit geben zu müssen, sich von der Größe der Gefahr, in welcher
hatte Sigiätin feinen Eifer verdoppelt , und Dant seiner Energie ein Gespenst gesehen .

PR

und der persönlichen Ausdauer , mit welcher er das grustaische Haus Doch gleich darauf hatte ste fich gefaßt , sie stand ruhig , den
umschlich , waren bald die Geheimnisse Tamare ' s auch die seinen , Näherkommenden , den sie bereits erkannt hatte , erwartend .
und er fonnte mit Ruhe dem Augenblick entgegensehen , wo es ihm Hoheit , Sie glaubten einen Boten zu sehen , züruen Sie mir
möglich sein würde , ſeinen Vorgesezten einen neuen vollendeten Be- nicht, daß ich es bin , vielleicht kann auch ich Ihnen Kunde von
weiß seiner Brauchbarkeit zu bringen . Der Weg zur Ehre und dem geben, wonach Ihr Herz verlangt ."
zum Ansehen war gebahnt , und mit eisiger Ausdauer hoffte er,

#

P

licht ergoß sich über die hügelige , durch Weinpflanzungen , Busch von dem ich nicht längst unterrichtet bin . "

der Vater schwebte , eine Vorstellung zu machen .
Hoheit", begann er dann, sich zu ihr neigend , noch leiser,

es ist in Ihrer Macht , den Vater zu retten . "

Sie schnellte wie aus einer Betäubung auf . Sie hatte in
diesem Augenblick fogar ihr Mißtrauen bestegt.

*Wie , wie Paul Pawlowitsch ? Ich will Dir bis an das Ende

Was könntest Du mir für Nachrichten geben , Paul Pamlo- teises Lebens dankbar sein. Ich will Dich mit Schäßen über¬
fich in furzer Zeit die filbernen Achselschüre verdient zu haben . witsch Sigiätis ?" entgegnete Tamare mit einem furzen Auflachen . häufen "

Still lag die Welt wie in einem Traum. Silbernes Moab Ich erwarte feinen Boten, noch fönateft Du mir etwas sagen, Regierung die Verwaltung Ihrer Güter übernehmen wird, bis die
" Hoheit vergessen, daß Sie nur eine Gefangene stud , und die

und Gartenanlagen verschönerte Gegend der Landschaft Karthli . Täuschen Sie sich nicht, Hoheit, Ben Mohamed Schamyl rechtmäßigen Erben auch Ihren Tod melben fönnen", unterbrach
er ste mit leisem Spott .Kein Lüftchen regte fich, fein Blatt tauschte in traulichem Flüstereift in großer Gefahr , und start bedrängt . Seit drei Wochen haben

ton, nur unten fürmte wie ein wilber, unbändiger Knabe der Kur Sie teine Botschaft von ihm empfangen. Alle Päffe find befeßt, dieser Elenden, die nach dem Reichthum meines Vaters verlangen.
Wahr ! Wahr ! Und Du bist das nichtswürdige Werkzeug

dahin. Auch das alte, grusinische Haus lag still, das Mondlicht und die Vorbereitungen, die Bergfeste mit vermehrten Kräften im Oh, daß ich es nur einen Augenblick vergessen fonnte" , fuhrftfand seinen Wiederschein in den Fenstern, hinter welchen Tamare Sturm zu nehmen , werden getroffen. Hoheit sehen, ich bin genau mit bebender Stimme und fliegendem Athem fort, während diemit brennenden Lidern in die herrliche Nacht hinausstarrte .

Draußen war Friede , aber in ihrem Janern herrschte eine Glaubst Du mir Neues zu überbringen?" fragte Tamare fairschten. Wie ich Dich haffe!"
leinen Hände fich trampfhaft zusammenballten und die Zähnunterrichtet . "

H

Uaruhe, die sie vergebens zu meistern bemüht war , und die auch mit scheinbarer Ruhe , aber Major Sigiätin hörte bas leise Schwan .
„ Es schmerzt mich, so angesehen zu werden , Hoheit , aber ic

des Geliebten Tröftungen nicht hatten bangen tönnen . Noch immer fen ihrer Stimme .
keine Nachricht tein Bote . Mit bleierner Schwere schlich ein Wiffen Hoheit auch, daß der Sturm am 21. Auguft bginnen werden . Ich bin nur ein Diener und gehorche höheren Befehlen .

hoffe, die Stunde ist nicht fern , wo Sie mich milder beurtheilen

Tag nach dem andern vorüber, und auch des Nachts fand sie wird und daß Ben Mohamed noch an demseben Tage seinen Kopf Sätte ich es nicht gethan, so würde ein Anderer Sie nach Tiflis
feinen Schlaf , kein Vergessen mehr. Vera war heute in dem Haupt- hergeben muß ?"
bazar mit dem neuen Karawanserai gewesen, in der Hoffnung , hier

gebracht haben . Verschmähen Sie meinen Beistand , Ihren Vater
Schamyl Effendi wird sich nicht fangen lassen . "

etwas zu erfahren , tehrte aber unverrichteter Sache wieder zurüd .
zu befreien , so werden die Folgen Sie treffen ."

,,Achulgo ist vollständig eingeschlossen , von einer Kette um¬
Nun stand fle draußen im Gartes , des Augenblides wartesb, wo geben. Ein Entrinnen aus der Feste ist unmöglich. Die Befagung wenden.

Er machte eine Bewegung, als wollte er sich zum Gehen

endlich das Verlangen ihrer Gebieterin nach Nachrichten befriedigt wird ihren Tod finden ." wennPaul Pawlowitsch
Tamare fand keine Worte mehr zu einer Entgegnung . Sie tam es leise von Tamare ' s Lippen .

Plöglich fuhr Tamare auf , fie hatte deutlich einem feifen fühlte , daß der Major die Wahrheit rebete, und die Angst schnürte
Schritt und das Knisters von Zweigen gehört. Jubel regte sich ihr die Kehle zusammen. Der Vater in den Händen seiner Feinde!
in ihrem Herzen . In demselben Augenblick aber entschlüpfte auch Auch Paul schwieg , doch nur so lunge , wie er glaubte , ihr l

werden konnte .
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wenn ich Dir trauem könnte ! " 18
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Polizei - Bericht
vom 28 . August 1889 .

Einges and t .

bas Schreien des Kindes und bei dem Eintritt der erschrodesen 81 000 Frants in Bantuoten , Gold und Silber gestohlen . Die ich danke" zum Fenster hinaus . Der Verblüffte soll nichts hierauf
Mutter fand diese ihr Kind mit blutendem Kopfe am Fußboden Summe wurde aber alsbald unter der Kellertreppe versteckt wieder zu bemerken gehabt haben .
liegen. Das Kind hatte mit einer auf der Fensterbant liegenden aufgefunden. (Sicheres Zeichen .) Aber Anna , Du hast heute schon
Scheere gespielt, war dann ausgeglitten und mit dem Kopfe in die Gent , 24. Aug. In dem Hospital der benachbarten Ort - wieder troß meines Verbotes ein Rendezvous mit dem Doktor
Spige derfelben gefallen. Hoffentlich bleibt dem Kinde die Sehkraft schaft Lovendeghem wurde in der vergangenen Nacht ein Kranter Liebe Mama , er hat die redlichsten Absichten ; er hat mich ja
der ebenfalls verlegten Augen erhalten . Zwei Mitglieder der plößlich von der Tobsucht ergriffen und tödtete mit einem Roftr - fogar gefüßt ! "
Großherzoglichen Eisenbahn-Direktion, Herr Eisenbahndirektionsrath meffer 3 Personen und verwundete 20 Personen schwer. (Ein hübsches Wort .) In dem Verzeichniß der Patentan¬

Behrens und Herr OberbetriebsinspektorBöhlt hierselbst, waren dieser Cettinje , 20 . Aug. Nach dreijähriger Mißerate droht in meldungen im Reichs - und Staatsanzeiger " findet sich auch folgende

Tage in Weener in Ostfriesland anwesend , um einer Versammlung diesem Jahre eine vollständige Hungersnoth und es graffiren bereits Erfindung : 22. O. 1189. Verfahren zur Darstellung zweier

der dortigen Bieh -Großhändler beizuwohnen . Letztere hatten sich mit im Lande Krankheiten . Die Regierung ist bemüht , durch allerlei Diamidobenzenylamidophenylmerkaptane . K. Dehler in Offenbach
dem Ersuchen an die Großh . Bahnverwaltung gewandt , fünftighie Mittel den Nothstand zu lindern . a . M. " Angenehm zum Auswendiglernen !
von Weener Extra -Biebzüge abzulaffen . Bereitwilligst haben die Newyort , 25. Aug. Beim Brande eines Miethshauses der
Vertreter unserer Bahn denn auch in Aussicht gestellt , daß von jetzt 7 Avenue tamen heute seun Personen um' s Leben. Viele wurden
allwöchentlich brei Extra -Liebzüge eingelegt werden sollen und zwar außerdem verlegt .
Dienstags , Donnerstags und Freitags . Soweit möglich , wird auch London , 21. Aug. ( Eine schneidige Fahrt .) Auf der Themse
in Anschluß der genannten Züge an andere Bahnftreden erfolgen. herrschte gestern nicht geringe Aufregung infolge der Ankunft eines 25. d. M. zur Haft gebracht und Tags darauf dem Kgl. Amtsgericht

Der Schiffbauer C. wurde megen schwerer Körperverlegung am

Stade , 23 . Aug . (Neue Zelteinrichtung.) Im Laufe dieses dänischen Kapitans , Namens Alses, der in einem feines Boot aug 25. d. M. zur Haft gebracht und Tags darauf dem Kgl. Amtsgericht

Sommers find bei dem hiesigen Füftlier-Bataillou, fowie auch bei Kopenhagen anlangte. Sein Fahrzeug ist 15 Fuß lang und 4 Fuß sierselbst zugeführt. - De Schiffsführer Dogen aus Stirkelfam¬
auberen Truppentheilen Versuche mit einer neuen Belteinrichtung gebreit ; hatte eine Art Verdeck, um die Gefahr, durch die Wellen ge- auf bens hiesigen Boftamte die vor ihm liegen gelaffene schwarze

perfehn wurde am 27 . d. M. Nachmittags zwischen 5 und 6 Uhr

macht worden. Zu diesem Zwecke ist an alle Mannschaften ein füllt zu werden, zu vermindern, und führt ein kleines Segel. Kapi- auf dem hiesigen Poftamte die vor ihm liegen gelaffene schwarze
Brieftasche mit mehreren Fächers enthaltenb 7CO Martin einer

brauner wafferdichter Stoff von 11 Quadratmeter nebst den er- tän Alfsen fuhr vor 14 Tagen in Ropenhagen ab, in der Abstat, Brieftasche mit mehreren Fächern enthaltend 700 Mark
forderlichen Zeltpflöcken und Theilen von zerlegbaren Beltstangen nach Hull zu segeln . Erst ging die Fahrt gut von Statten ; bann Banknote von 500 und 2 à 100 M. geftoblen . Etwaige Mitthei¬
vertheilt worden. Beim Aufschlagen bes Beltes fönnen je 2, 4 , 6, trieben widrige Winde ihn aus seinem Kurs und Atsen wurde lungen über dieses Diebstahl werden nach dem Bolizei-Büreau er¬
8 und mehr Stüde bes Belttuches vermittelst messingemer Knöpfe schlüssig, seinen Kurs nach London zu richten , was natürlich mit beten .
mit einander verbunden werden , um auf diese Weise einen Unter - großer Gefahr verbunden war , da er ganz allein war . Auch hier
schlupf für 2 , 4 , 6 , 8 und mehr Masn herzustellen . Die Befeftifchlagen widrige Winde ihn aus seinem Kurs ; auch gingen ihm die5 2010
gung des Beltes geschieht durch die in die Erde eingeschlagenen , Lebensmittel aus und die Müdigkeit übermannte ihn , da er bei Nacht Herr Kapellmeister K. Freund hat die Absicht , sich in unserem

wegen ihrer Form von den Soldaten Heringe" genannten Bflöcke, fcharf auslugen mußte und nur zuweilen ben Tag über etwas Schlaf Orte für die Dauer als Klavier- und Gesanglehrer niederzulaffen,
während desselben durch die an den Seiten eingefügten Beltstangen erhaschen fonnte. Der Dampfer „Surmiera ", der auf der Fahrt vorausgefeßt, daß es ihm gelingt, einen ausreichenden und lohnes¬

getragen wird, so daß der ganze Bau nicht eine in eine Spige ver- nach Rotterdam war, lieferte ihm Proviant , und der Kapitän suchte den Wirkungskreis zu finden. Seine Leistungen als fertigte Klavier¬

laufende , sondern eine vieredige, mit einem flachen Dache versehene ihn zu bewegen, an Bord zu kommen und von seinem waghalsigen und Gefasasdirigent find aus seiner diesjährigen Wirksamkeit als
Gestalt erhält . Nach dem Urtheile der hiesigen Füfiliere hat sich Unterfangen abzustehen . Aber der Däne ließ sich nicht überreden Leiter der Oper und mehrerer Bofalfonzerte in de weitesten Kreisen
dieſe Borkehrung, die vollständig gegen Regen schüßt, urchaus bes und feßte seine Fahrt fort . Er langte gestern in Millwall an , und befannt und gewürdigt . Wenn man noch dazu nimmt , daß die

währt und läßt auch an Bequemlichkeit , namentlich bei größeren , die Matrofen in den Dods , besonders die Seeleute auf den standi Auswahl an Lehrkräften von gediegener musikalischer Bildung hierorts

für 6 oder 8 Mann und darüber hergerichteten Schußdächern nichts navischen Schiffes , bereiteten ihm einen begeisterten Empfang . Kapi . nicht bedeutend ist, so sollte man meinen , der Entschluß des genann¬
zu wünschen übrig. Daneben hat das Zelttuch, wie den H. C. " tän Alfen wird ein paar Tage ausruhen und dann in derselben ten Künstlers fame so erwünscht , als hätte man lange darauf ge¬
mitgetheilt wird , noch eine andere , nicht zu unterschäßende praktische Weise nach Kopenhagen zurückkehren .

wartet . Trogdem aber verharten die Meisten in der Stellung

Bedeutung , da in daffelbe während des Marsches der zusammenge Großartige internationale Heirathsschwindeleien, denen auch müßiger Zuschauer und warten ab, ob er bleiben wird oder nicht ,

rolle Mantel eingeschlagen und so vor Reges gefchüßt und trocken reiche olte Jungfern aus Deutschland zum Opfer gefallen find, be- statt thätig mit anzufaffen, um ihm eine bleibendeStätte zu schaffen .
gehalten wird . fdäftigen gegenwärtig, wie wir dem La Police " entnehmen , die Einzelne Ausnahmen heben sich vortheilhaft ab, der Anfang ist also

Hannover, 25. Auguft . Die näheren Einzelheiten für das meisten europäisches Sicherheitsbehörden. Der Urheber, ein gewiffer gemacht : Herr Freund giebt den Gesangueterricht in der höheren
Kaiſer-Manöver des X. Armee -Korps find nunmehr endgültig feft. Theophile Nour , ist bereits in Paris von Heren Gorou verhaftet Töchterschule und ist Dirigent eines hiesigen Männergesangvereins .
gestellt . Die bei Hildesheim und Celle manövrirenden beiden worden . Der Heirathsschwindler hatte die gelesensten Blätter des In beiben Stellungen hat er, soweit dem Einsender dieser Zeilen
Divisionen des Armee-Korps vereinigen fich am 11. September um In - und Auslandes mit „galanten " Anzeigen überschwemmtund befannt, schnell mehr als bloße Bufriedenheit erworben und Proben
Hannover mit der Kavallerie-Division , welche bis dahin unter sich darin als ehrlicher Matter , aber nur für reiche Domen, erboten . bedeutenden könnens als Klavierspieler und Gesanglehrer abgelegt,

Generallieutenant v. Bersen, Kommandeur ber Kavallerie-Division Der Erfolg war ein außerordentlicher, zumal dem Vermittler viele bie durchaus geeignet stad, ihm Freunde zu werben. Diesem Zwede
des XV. Armee-Korps, bei Esbeck südlich vom Ofterwald manövrirt ähnliche Agesturen in Paris , London , Berlin, Wien und anderes find denn auch vorstehende Zeilen gewidmet ; mögen ſie dazu bel¬
fat. Am 12. September ist allgemeiner Ruhetag . Am Abent Großstädten in' s "Spiel " arbeiteten . Naur hatte einige zwanzig tragen , Wilhelmshaven eine Kraft zu erhalten, die wohl fähig ist,
dieſes Tages trifft der Kaifer, von Minden kommend, in Hannover fatilinarische Existenzen mit stolzklingenden Namen an der Hand, die die musikalischen Verhältniffe zu beleben und fortzubilden, daß die

, um Tags darauf die Parade über das X. Armee Korps und die er überall in' s Gefecht führte, wo es galt, eine reiche alte Jungfer schönste der Künfte emporblühe und gedeihe in unferer Stadt , wie
bereinigte Ravallerie-Division bei Bemerode südöstlich von Hannover mit Aastand unter die Haube zu bringen. Der erste Aft der Tra - bieſe ſelbſt!
abzunehmen; es ist dies dasselbe Paradefeld , auf welchem Kaiser gikomödie, welcher mit der Szene im Standesamt schloß, ging meist
Wilhelm I . das Armee -Korps zum letzten Mal im Jahre 1881 in glatt und schnell vorüber . Dann aber hatten die jungen Männer
Parade gesehen hat . Am 14. September ift großes Korpsmanöver nichts Elligeres zu thun, als die Mitgift, die sich zuweilen vorher (Jür Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung .
gegen einen martirten Feind in der Linie Wülfel - Bemerode - Anderten ; notariell hatten verschreiben lassen , in ihre Gewalt zu bringen und Heppens , 28. Auguft . Einsender dieses hat bemerkt, daß in

der erstgenannte Ort ist Eisenbahnhaltepunkt. Am Abend desselben damit zu verschwinden . Die Zahl der gerupften trauernden Wittmes , lester Beit mehrere Fäffec anscheinend von Einwohnern der Gemeinbe
Tages findet der große Zapfenstreich vor dem Residenzschloß statt welche im Prozeß Naur als Zeugen auftreten werden, stellt sich is Seppens in den Kirchhofsgraben, vielleicht zum Zweck des Aus¬
und gruppiren sich die Musiker nebst 400 Fackelträgern auf dem Paris allein auf 42 . mässerns , geworfen worden sind . Vermuthlich sollen diese Fäffer

Friederiken - Plas ; eine ebenso starke Militärabtheilung begleitet den (Die befiedertes Opfer der Mode .) Ja Paris , der Geburts- pätee zum Einmachen u. s. m. verwendet werden. Es möchte doch

Zapfenstreich. Am 15. September wird auf dem Waterloo -Platz stätte aller möglichen und wohl auch unmöglichen Damenhutmoden, sehr scaglich erscheinen, ob befagte3 Grabenwaffer zu einem solchen
ein Fest-Gottesdienst abgehalten und an den beiden darauffolgenben spielt die Verwendung des Schwalbengefiebers zum Hutfchmud eine Bwed geeignet ist , und nicht etwa nachtheilige Folgen für die Ge¬
Tagen manöprirt die Kavallerie -Division in der Gegend von Wett immer wichtigere Rolle. Dem Fachmanne entgehen auch die Vogel- fundheit haben kann . Hochachtend
bergen, Springe . Coppenbrügge und Gronau gegen die Kavalleries schußfünden nicht, die unsere Damen nach Pariser Mode auf ihr
Divifion des VII . Armee -Korps unter persönlicher Leitung des Haupt oder vielmehr ihre Hüte geladen haben . Geradezu ein Maffen - und Lethbant, Filtale Wilhelmshaven.
Kaisers , welcher von da ab sein Hauptquartier von Hannover nach fang von Schwalben zu Modezwecken wird an der französischen Küste
Springe verlegen wird .

Vermiste 8 .
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ausgeübt . Nicht nur großen Nezzen , sondern auch einer noch weit

raffiairteren Fangart fallen fte zum Opfer , indem Eisendrähte an
Stangen oder Felfen befestigt werden . Am Zuge vos der Seereise

(Prämie für erlegte Raubvögel .) Es ist wahrscheinlich den ermüdet , lassen sich diese armen Thiere mit Borliebe in langen Rei¬
Jägern und Forstbeamten noch wenig bekannt , daß der Militär - hen auf den Drähten nieder . Der verborgene Fänger tödtet bann
fistus auf die Erlangung von Raubvögele wie Habichte , Falten mit einem elektrischen Schlage die ganze Reihe Schwalben , oft solche
u. f. w. mit Anschluß der Bussarde eine nicht ganz unbedeutende Mengen , daß ein Aufarbeiten beim Präpariren unmöglich ist. Ber¬
Schießprämie gefeßt hat . Dies ist geschehen im Interesse der Ein - gebees predigen französische Fachschriften gegen diese Barbarei , jeder
richtung von Brieftaubenstationen , die in Betreff des Nachrichten . Vogelfreund wünschte aber auch gewiß diesen Fängern recht aus¬
dienstes, besonders im Kriege , militärischen Zweden dienen . Die giebige Schläge , wenn auch nicht auf elektrischem Wege .
Habichte und Falten find bekanntlich den Brieftauben ganz besonders - Eine luftige Geschichte passtrte in einem Coupée des von
gefährlich, weshalb deren Vertilgung angestrebt wird . Der Militär - Köla nach Trier fahrenden Zuges . Ein Reisender , welcher sich eine
fislus hat den einzelnen Bezirken einen gewiffen Fonds für die Cigarre anzünden wollte, bat einen ihm gegenüber ftzenden Herrn
Brämien zur Verfügung gestellt und zahlt je nachdem für 2 bis 5 der am Rauchen war , um Feuer . Nachdem er
erlegte Raubvögel 5 , 6 bis 10 Mt . Schießprämie . Zu dem Zwede brennenden Cigarrenrest und seine Cigarre in Brand gefeßt , warf er
sind von jedem erlegten Raubvogel die beiden Fänge abzuschneiden den Rest mit der Bemerkung : „ ich danke " zum offenen Fenster
und einzusenden . In der Zeit der Eröffnung der Hühnerjagd , wo hinaus . Der Andere sagte hierauf nichts , griff aber in seine Tasche ,
Falten und Habichte immer gera fich aufzuhalten pflegen , wo Reb nahm eine frische Cigarre und bat nun seinerseits den ersten Herrn
hühner gejagt werden und den Jäger häufig schußmäßig aufliegen, um Feuer. Dieser übergab die frisch angezündeteCigarre mit einer
dürfte es angemessen sein, auf diese Einrichtung aufmerksam zu machen . höflichen Verbeugung. Nachdem nun der zweite Herr sich ebenfalls

Bern , 26. Aug. Heute wurden im Bundesraths - Gebäude bedient , marf er die ganze Cigarre des Andern mit dem Worten :

Bekanntmachung .

prech sa a l .

Ctt .

J .

Wilhelmshaven , 28 . August . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
getauft verkauft
108,108,554 pet . Dentsche Reichsanleihe

31% pCt . Deutsche Metchsanleihe .
4 pCt . Preußtsche consolidtrte Anleihe
81 pet . Do.
31 pt . Oldenb . Consols

103,90 104,45
106,90 107,45
104,80 105,45

a 103 , 104 , -
103 , 104 , -

Stüde à 100 m , 103,25 104,25
100,25 101,25

4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . Do.

pat .31/2
bo .
DO.

8 % pet . Oldenb . Bodenfrebtt - Pfandortefe (findbar ) 102,75 103,75

3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,70 103,252
3 pCt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen
3 pet . Hamburger Staats -Rente

G . 135,60
103 , 104 , -
103,60 104,15

5 pet . Jtaltentsche Rente (Stücke von 10000 Fres .
und darüber ) 0

31/2 pCt . Warps - Sptun .-Priorität . rückzahlb . à 105
4 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe

93,45 94 , -
103,50 104,50

93,93,55

31/2 pt . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .-Bank 99,15 99,90

4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boben -Kredit -Attten -Bank 103 ,- 103,35

Wechs . auf Amsterdam turz für Sulb . 100 tn M. 168,70 169,50

Wechs. auf London herz für 1 str . in M .
Wechs . auf Newport turz für 1 Doll . in Mt . 4,16 4,21

Discout her Deutschen Heidebaut 3 Ct .

° 0 20,41 20,51

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Donnerstag , 29 . Auguft : 2. 42 Uhr Vorm . , 2. 41 Uhr Nachm .

Bekanntmachung . häusern u. großem Hof aum, Zu vermiethen
Die Lieferung des Bedarfs an Des Königs Majestät gaben mittelst unter der Hand zu verkaufen und bitte zum 1. November ein Laden mit
Kalbleder , Sämisch Leder , Allerhöchsten Erlaffes vom 14. v. mich mir Staufgebote bis zum

Wildleder , feinstes , Treib zur Aufführung des von Eduard Wehr 4 . September d . Js .
zu machen. Bemerkt wird noch, das

riemleder und Binderiemen
für die Zeit
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mans verfaßten vaterläabisches Schoo¬

Wohnung .
9 . Baars , Königstr . 48 .

Ein junger Mann kann Logis

Forderungen
an die Rantine S . Dl . Av . „ Zieten "

sind bisbis 5 .5 . September

elden.vom 1. April 1890 bis spiels Rathesows Errettung am 15 .
Ende März 1891 foll öffentlich ver - Juni 1675 die Genehmigung zu er
bungen werden , wozu auf

Montag ,
theilen geruht .

Wilhelmshaven , 24. August 1889 .

den 16. September 1889 , Der Hilfsbeamte

Nachm . 3 Uhr ,
ein Termin im Geschäftszimmer des

anberaumt ist .

des Königlichen Landraths .

Borstandes der unterzeichneten Behörde Klinker brocken¬
Die Angebote zu diefem Termine find Verkauf .

Freitag , 6. September ,
berflegelt, portofrei und auf dem Brief - Termin :

umschlage mit der Aufschrift:
,,Angebot auf Leder "

versehen, rechtzeitig an die unterzeichnete |
Behörde einzusenden.

in dem größeren Hause zwei Läden
eingerichtet werden können .

Heppens , den 20 . August 1889 .

H . Neiners .

Verkauf .
Her Gastwirth Gerdfen zu Ga¬

erhalten . Verläng . Ostfriesenstr . 40 .

Logis
für einen jungen Mann .

H . Lamken , Marktstr . 18 .

Zu vermiethen

Rantine S . M . v . Bieten “ .

Gesucht
zum 1 . November ein unmöblirtes
Wohn - nebft Schlafzimmer . Offerten
unter H. 100 an die Erped . d . Bl .

Besucht

für den ganzen Tag .

rolinenftel beabsichtigt wegen Ab- zum 1. September oder später ein zum 1. September ein Mädchen
lebens feines Bruders seinen frequen gut möblirtes Zimmer (part . ).
tirten und im besten baulichen Zustande
sich befindlichen

Bormittags 11 Uhr. Gasthof I. Ranges
Versammlungsort : Gökerstraße beiDie Bedingungen liegen im Annahme der Viktoriaſtraße.Amt der Werft , sowie in der Expedition |

dieses Blattes zur Einsicht aus , tönnen Der
aber auch gegen Einsendung von 0,50 M.
von der unterzeichneten Verwaltungs |
Abtheilung abschriftlich bezogen werden .

Falls Briefmarken eingesandt werden ,find dieselben, wenn sie nicht lose beige¬

Oldenburgerstraße 3 , part .

Zu vermiethen .
Frau Werner ,

Ece Kirche und Banterstr .

Gesucht

D . Baars .

Die von Herrn Marine - Oberzahl

meister Coler im Rothen Schloß 87 auf sofort zwei tüchtige Schuh¬
unter günstigen Bedingungen zum An- benutzte Wohnung ist Umstände machergesellen .
tritt auf 1. November D. J . zu ver- halber zum 1. Oktober oder später

Kgl . Kreisbauinspektor . faufen. Kaufliebhaber wollen fich anderweitig zu vermiethen .
balbigst an den Eigenthümer oder an F . Felix , Augustenstraße 10 .

Zu vermiethen
Biedermann .

ben Unterzeichneten wenden .

Verkauf . W. H. Hartmann ,
Im Auftrage der Erben des meil .

fügt sind, derartig auf den Papier zu Simon Gerken in Wilhelms¬befestigen , daß sie leicht entfernt werden haven habe ich deren daselbst an der

Altenstraße belegenes
fönnen.

Wilhelmshaven , den 22. Aug. 1889 .
Kaiserliche Werft , Immobil .

Derwaltungs-Abtheilung. bestehend aus zwei Wohn¬

Auktionator in Wittmund .

Zu vermiethen
zum 1. November d . J . oder früher
eine Parterre Wohnung mit
Wasserleitung (4 Bimmer , Küche und
Zubehör ) .

J . Heinemann , Mittelstr . 4 .

Gesucht

ein Schuhmacher -Geselle
eine möblirte Stube an 1 oder auf sofort . J . G . Gehrels .
2 junge Leute .

Job . H. Janssen , Tonndeich 39. Für ein junges ordent¬
Gesucht

ein möblirtes Zimmer im Stadt¬
theil Wilhelmshaven . Off . mit Preis
unter M. T. an die Erped . d . Bl .

liches Mädchen
wird eine Stelle im Laden oder zur
Stüße der Hausfrau gesucht .

Näheres in der Erped . d . Bl .



Heute eingetroffen :

Fr . Schleie ,
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Schellfische

Leb . Hummer .

Ludw . Janssen .

Unentbehrlich für jeden Haushalt !
Jede Hausfrau , welche ein wirklich

gutes Seifenpulver gebrauchen will , nehme

Seifenpulver von H. F. Ludewig in Varel .
Durch die neuesten maschinellen Ein¬

richtungen ist dies Seifenpulver an Fein¬

heit allen anderen überlegen , und wird für
Reinheit und großen Fettgehalt ge antitt ;
es greift die Wäsche in teiner Weise an
und ist ein großes Ersparniß an Zeit
und Geld . Jedes Packet trägt an beiden
Seiten ein Vollschiff als Fabrikmarte ,

worauf beim Einkauf genau zu achten
da vielfach minderwerthige Fabritate one
geboten werden . Zu haben ist das Seifen¬
pulver in den meisten Drogen - und Colonial .
waarenhandlungen . Preis per 1/2 Pfund¬
Badet 15 Bfg .

F . A . Raedler ' s

C
er

m
an

ia
¬

(S
ch

ut
z¬

K
äse

.
M

arke
)

Feinster Dessertkäse .

Bu haben in allen besseren Colonial¬
waaren - Geschäften .

Haupt -Niederlage bei

Gebr . Gehrels ,
Wilhelmshaven .

Eine Plätterin

Freitag , den 30 . August :

Concert mit Vorträgen .
Entree frei .

Hierzu ladet ergebenst ein

L . Thumann , Heppens .

Herren -Schnürschuhe ,

Herren - Zugschuhe ,
Herren -Zugstiefel ,
empfiehlt in größter Auswahl

J . G . Gehrels .

Arp' s Pepsin Bittern
präm . 1878 u. 1888wegen seiner
ten . Nach Dr. Hager ist Pepsin
brennen , Verdauungsbeschwer¬
unbedingtem Erfolg .
Allein . Fabrikant , unter be¬
ständiger Controle vereidig¬
ter Chemiker

und Pepsin Wein
ausgezeichneten Eigenschaf¬
in allen Fällen von Kolik , Sod¬
den , Magenkrampf etc. etc. von

Ernst L. Arp
in Kiel .

Ausstellung Köln 1889 , Grosse goldene Medaille .
Lager bet Herrn Ludwig Janssen in Wilhelmshaven .

empfiehlt sichin und außer dem Hause . empfiehlt billigst
Neubremen , Mittelstraße 11 .

Bu kaufen gesucht

ein Papagei .
Näheres in der Erpeb . d . Bl .

Günftigste Loose der Welt !
Antauf überall gefeßlich gestattet . Prämien¬

loofe zu 6 M. , jährl . 6 Ziehung . mit Haupt¬
treff . Mt . 250 000 , 180000 , 150000 , 90000 ,
75000 , 60000 baar u . s. w . Nur baare
Geldgewinne . Große Hauptziehung 31. Aug .
1889 . Geft . Aufträge erbitte umgehend .

F . Nölscher , Katscher (Oberschl .) .

Loose .
Ein solides Bankhaus sucht

tüchtige honette Vertreter zum
Verkaufe von im Deutschen

Reiche gesetzlich erlaubten An¬
lehensloosen gegen Monatszah¬
lungen . Hoher Verdienst , ev .

Neu eingetroffen:
Herren -Schaftstiefel , prima Qual . ,

Bringe mein reichhaltiges Lager

feinfter Cigarren, Oeffentlich. Vortrag
Thema :

von den niedrigsten Preisen bis zu Wozu ist Jesus Chriftus
250 mt . per Mille , in empfehlende Mensch geworden ?"

Erinnerung. Wiederverkäufern gebe Donnerstag, d. 29. August,zu Fabrikpreisen ab .

J . Roeske , Abends 8 Uhr ,
im Saale des Herrn Sachtien ,

Königstraße u . Gökerstraße . Heppens . Zutritt frei .
Ich bin befreit

von d. läftigen Sommersproffen
durch den täglichen Gebrauch von

Bergmann' s Lilienmilchseife
Vorräthig Stück 50 Bf . bei

W . Morisse , Roonstraße 75 .
Empfehle :

Faß - u. Flaschenbier
aus der Dampfbierbrauerei

von Th . Fetköter , Jever , in Gebink .
bon 15 - 100 Litern .

Feinstes Tafelbier , 33 Flaschen
à Liter zu 3 wt . ,

Nach Pilsener Art gebrautes
Bier , 30 Fl . zu 3 Mt . ,

f . dunkles , nach bager . Art
gebrautes Bier , 27 Fl . 3 M.

J . Fangmann ,
Bismarckstraße 59 .

calcaicale

Herren-Stiefeletten, so start u. dabei Am31. dieses Monats
gefälliger und bedeutend bil¬
liger wie bestellt ,

Herren -Schnürschuhe ( v . 5,50 an
Herren -Zugschuhe Ibis zu 12,50 ,
Knabenstiefel , Knabenschuhe und

Knabenstiefeletten

treffen die neuen

Regen- und Winter¬
☛☛ Mäntel

in großartiger Auswahl ein .

Joh . Holthaus , Bismarckiftr. 59. M. Philipson.

Pommersche Hypotheken-Actien-Bank.
Die Besitzer von Zuschlags -Pfandbriefen dieser Bank und

zwar von :

5 % Hyp . - Brf . I . Em . ( rückzahlb . m . 20 % Zuschl . )

II . u . IV . 99 99 9999
99

10 %
10 %

99

99 وو99

وو

رو

5 %
42 % II .

4 % conv . Hyp . - Br . II . 10 %
werden in ihrem eigenen Interesse ersucht , uns ihre Adresse "bald¬
gefälligst aufzugeben , da wir diesen Besitzern wichtige Mitthei¬
lungen zu machen in der Lage sein werden . Wir sind gern
bereit , auf Anfragen jede Auskunft zu ertheilen .

Berlin , im Aug . 1889 . Albert Schappach & Co. , Bankgesch .

Kaiser Wilhelm - Stiefel

Stiefelfestes Gehalt Offerten unter und Kaiserin Victoria - Stiefel
Loose " an Haasenstein &

Vogler A. - G. in Hannover .

Die Anfertigung aller

Haararbeiten
als : Flechten ,
Perrücken , Steck .

locken , Ketten ,

Armbänder pp .
W . Morisse ,

Roonstragr .
Neue Flechten von 3 f . an .

übernimmt

Zu vermiethen
auf gleich oder später 1 bis 2 möblirte
Bimmer mit Biano .

Ostfriesenstr . 71 b , part . , rechts .

Zu vermiethen
eine Etagen - Wohnung
zum 1. November .

Bismarckstraße 36c .

Die bisher von Herrn Int . - Sekret .
Dräger benutte

Wohnung
wird zum 1. November miethfrei .

Slent , Gökerstraße 10 .

soeben neu eingetroffen .

Joh . Holthaus , Bismarckstr . 59 .

Baugewerk- , Tischler - , Maschinen - u . Mühlenbau -Schule
Neustadt in Mecklenburg . Weitere Auskunft ertheilt : Dir . Jentzen .

J.Holthaua
Bism.Str

59

J.HolthausBismarkstr59.

Holthaiz
BIRKN58

Zu vermiethen

Neuheiten f. Berbft !

Wir suchen

H . Dieckmann .

Tanz - u . Anstands¬

Unterricht
im Saale des Hrn . Borsum hier .

Den geehrten Familien hiesiger
Stadt und Umgegend erlaube mir
gehorsamst hierdurch bekannt zu
geben , dass mein diesjähr . Cursus am

Mittwoch , 4 . September ,
Nachm . 5 Uhr , für Kinder ,
Abends 8 Uhr , f . Erwachsene

beginnen wird .
Behufs Entgegennahme von An¬

meldungen werde ich täglich Nach¬
mittags von 6 - 7 Uhr im Hotel des
Herrn Borsum anwesend sein .

Hochachtungsvoll

NB .

H. von der Hey .
Privatstunden und Privat¬

curse übernehme ich zu jeder Zeit .
D . 0 .

Schüßenhof Bant .

Donnerstag , den 29. August :
Viertes

Concurrenzkegeln.
Zum Schluß :

Auskegeln v . Enten .
Es ladet freundlichst ein

P . Rotermund .

Dem Herrn W. B.
zu seinem 31 . Wiegenfeste ein

donnerndes Lebehoch !
daß die ganze Wilhelmstraße wackelt .

Q. H. S . W. W. M . L.

Korbwaaren ,
als Wäsche , Bäckers unt Neise

förbe , Zweideckelkörbe , elegante
Facons , Damen - Handkörbe und

Wiederverkäufer Koffer, Kleidergestelle, Korb
unserer vorzüglichen aus Harz und fessel und Blumentische in braun

und altdeutscher Ladirung , Kinder¬
Holz bestehenden fühle , hoch und niedrig , sowie alle

übrigen Artikel der Korbwaarenbranche
balte stets in großer Auswahl vor .
räthig nnd empfehle solche zu den

Feueranzünder .
die Tafel , circa 1 Bfd . wiegend, in niedrigsten Preisen .
30 Steine eingetheilt , wird zu 10 Pfg . Reparaturen aller Art werden
detaillirt . Proben gratis und franco . prompt erledigt .

H. Lagler & Co. , Bremen. Kl . Telkamp , Korbmacher ,
Bismarckstraße 60 .

Sorgfame Mütter

reichen Kindern von 4 - 10 Monat .

in der heißen Zeit Kuhmilch nur mit

Zusatz von Timpes Kindernahrung .

Vangjährige glänzende Erfolge .

Man versuche ! Pockete à 80 und

150 Big . bet Gebr . Dirks .

Warnung ! Man verlange nur dasDamenstiefel , nur saubere, schöne echte Germannsche Mortein bewährt als
Sachen , sicherster Schuß gegen Motten , totale

Vernichtung von Fliegen , Wanzen , Flöhe ,
Nur echt à Packet 50

und 20 Pfg . bei

Damen -Promenaden -u . Damen - Küchentäfer 2c.
Hausschuhe ,

Kinder -Knopfstiefel , auch genag .,
Richard Lehmann , Bismardstr .

Kinder-halbhohen. Ohrenschuhe Böttcher -Waaren .
Pantoffeln und Filzschuhe ,

frische , neue Waare ,

empfiehlt

Joh . Holthaus ,
Bismarckstr . 59 .

Bu vermiethen
Auf sofort oder 1. September d. Je . zum 1. Nov. eine Oberwohnung , ein möblictesWohn - nebstSchlaf¬Auf sofort oder 1. September d. Is . 3 Stuben , Küche 2c. Breis 225 Mitzimmer und Burs engelaß.

2 . Thaden , Marktstr . 45 . H . 8 . Chriftians , Rothes Schloß .
zu miethen gesucht

1 möbl. Stube mit Schlafstube
in der Nähe von Neuheppens . Zu verkaufen

Offerten an Herrn Tischlermeister eine Bettstelle billig .
Hayungs erbeten.

Zu verkaufen

Halte mein Lager in allen Arten

Böttcherarbeiten
bei Bedarf zu billigen Preisen bestens
empfohlen . Reparaturen , sowie
alle in mein Fach schlagende Arbeiten
werden gut und billig ausgeführt .

A . Staub ,

Visitenkarten
in Buch - und Steindruck

werden auf das Geschmackvollste

und Billigste schnellstens ange¬
fertigt von der Buchdruckerei des

Tageblattes .

Böttchermeister , vert . Gökerstraße 7 .

2
Verloren

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1.

Münchener

Löwenbräu
Prämiirt mit der

goldenen Medaille
auf ber Internationalen

Ausstellung für Nahrungsmittel
in Röln .

Ausschank und Verkauf
bei

Robert Wolf .

Verloren
ein Portemonnaie , circa

200 mt . enthaltend .

6

ง

fe

Abzugeben gegen hohe Belohnung
Alte Signalstation .

δε
de

901

Ein junger Mann
fann

von der Roonftraße bis zur Auguften¬
straße ein Notizbuch . Inhalt : zwei
5 Markscheine , zwei Rechnungen , einige

ein noch gut erhaltenes Zweirad 52 ". Briefe und Visitenkarten . Dem Finder
Ostfriesenstraße 32 . Grenzstraße 32 . eine Belohn . Abzug . in der E. d . Bl . I erhalten .

Redaktion , Druď nad Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Logis
Marktstraße 13 .
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